Ich warte auf DICH!

Horcht in euer Herz!


Feierstunde am 19. November 2017 in Gerlingen

Geliebter himmlischer Vater in Jesus Christus, 

wir danken Dir für Dein Wort, das Du uns nun schenken möchtest. Und bitten Dich um Deinen Schutz und um Berührung unserer Herzen, damit wir erfassen, was Du uns sagen möchtest.

Lob und Dank sei Dir.

Amen
Meine geliebten Söhne und Meine geliebten Töchter,

die Botschaft heißt: Ich bin da, mit offenen Armen, mit sehnsuchtsvollem Herzen und warte auf Mein geliebtes Kind.

Stellt euch vor, ihr seid eine Mutter oder ein Vater und ihr wartet auf euer Kind mit offenen Armen, mit liebendem Herzen und ihr wartet und wartet und wartet. Wo ist dieses Kind? Wo ist Mein Kind, auf das Ich warte?

Was das für euer Herz bedeutet, könnt ihr erahnen, habt ihr vielleicht auch schon erlebt? Ist es Traurigkeit? Enttäuschung? So manche Gefühle steigen in eurem Herzen auf, wenn ihr umsonst gewartet habt und euer Kind irgendwo in dieser Welt unterwegs ist und sich den Vergnügungen dieser Welt hingibt. 

Vielleicht ruft ihr an, im Zeitalter des Handys ist es ja möglich jeden Menschen überall zu erreichen. Oder ihr schreibt eine E-Mail, eine SMS: „Mein Kind, wo bist Du? Ich warte auf Dich!“

Nun, Ich habe kein Handy, daher schreibe ich keine SMS und auch keine E-Mail. Ich berühre dieses Herz ganz sanft mit Meiner Liebe und hoffe, dass Mein Kind diese Liebe spürt. Spürt ihr Meine Liebe, wenn Ich Sehnsucht danach habe, Zeit mit euch zu verbringen? Spürst du, Mein Kind, das Anklopfen an deinem Herzen? Vielleicht von außen, vielleicht auch von innen? Denn vielleicht bin Ich eingesperrt in deinem Herzen? Oder durfte noch nicht eintreten? Hörst du Mein Rufen?

Es gibt so vieles in eurer Welt, was euch ablenkt, was euch wichtiger erscheint, als diese stille, besondere Begegnung mit eurem Schöpfer! Ein Vater- und Mutterherz ruft nach seinem Kinde! 

Komm, Mein Kind, in den Tempel deines Herzens und schmiege dich in Meine Arme. Lasse zu, dass Ich dich liebe. Meinst du, dass du es nicht wert bist? Oh doch, denn du bist Mein Kind, Ich habe DICH erschaffen, habe dich hinausgestellt und ein innig liebendes Band verbindet uns. Und niemand kann dieses Band trennen, obwohl es viele Versuche gibt. Und so ziehe Ich sanft an diesem Band und manchmal auch ein bisschen stärker, sodass Mein Kind aufwacht. Vielleicht weiß es zuerst nicht, was das war, was hier gezogen hat? Aber mit der Zeit erkennt Mein Kind, dass es nur einen gibt, der es wahrhaft liebt!

Meine Geliebten, Ich wünsche Mir, dass ihr versteht, was Ich euch sagen möchte: dass euer Heil, eure Befreiung, davon abhängig ist, ob ihr das verstanden habt, was Ich gesagt habe! Ich warte! Und Ich werde nie aufhören zu warten, denn Ich liebe euch.

Amen
:: Tipp :: Tinten-/Tonersparfunktion aus → alles markieren mit [Strg+a]  →  Farbe schwarz wählen ::
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